
Irene Löffler „Schattenspiel“ 1. Platz Jahreswettbewerb 2008 freies Thema 

Clubzeitschrift mit Infos und Aktivitäten der fotogruppe bickenbach 

Ausgabe 34, 11. Jahrgang, März 2008 



Liebe Fotofreunde, 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Fotofreunde, 

 

das Jahr 2008 hat für uns eine besondere 

Bedeutung. Vor 25 Jahren wurde die 

„fotogruppe bickenbach“ von 20 Enthusi-

asten gegründet, von denen noch vier 

Gründungsmitglieder dabei sind.  

Dieses Jubiläum wollen wir während der 

Bickenbacher Fototage Anfang November 

2008 gebührend feiern. Seit vielen Jahren 

versuchen wir auch in der deutschen Foto-

szene präsent zu sein und so werden drei 

Wettbewerbe in diesem Jahr von uns orga-

nisiert. Die Süddeutsche Fotomeisterschaft, 

der Jugendwettbewerb „ Deutschlands bes-

ter Jugendfotograf “ und die traditionelle 

Fotorallye. Sie wird dem Anlass entspre-

chend in Bickenbach ausgetragen. Die 

Preisverleihung und Präsentation der Sie-

gerbilder aller Wettbewerbe wird der Hö-

hepunkt der Fototage sein. 

Es gibt immer wieder Probleme mit der 

Punktevergabe bei Fotowettbewerben. Des-

halb veröffentlichen wir eine Anleitung für 

eine „rundenweise“ Jurierung. 

 

Herzlichst Ihr 
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Die fotogruppe nun auch im Internet unter: 
 

www.fotogruppebickenbach.de 
 

Die Website wurde von Ute, Jennifer und  

Jessica Krämer gestaltet.  

Das Update erfolgt ca. alle 2 Wochen. 
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Gabi Bauch 

Helga Steinhoff 

Jochen Stern 

Udo Krämer 

Wolfgang Aberle 
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1. Jahreswettbewerb 2008 „Thema Frei“ 



Angelika Krinke 

Irene Löffler 

Karin Nepilly 

Wolfgang Scholtze 

Wolfgang Gerhartz 

Volker Frenzel 
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1. Jahreswettbewerb 2008 „Thema Frei“ 

Platz Name 

1 IreneLöffler 

2 Udo Krämer 

3 Angelika Krinke 

4 Helga Steinhoff 

5 Volker Frenzel 

6 Jochen Stern 

6 Karin Nepilly 

8 Rudi Bartl 

9 Christa Zencke 

10 Peter Hoffmann 

11 W. Aberle 

12 W. Gerhartz 

13 Gabi Bauch 

14 W. Scholze 

15 Jürgen Ulrich 

16 Dagmar Will 

17 Jürgen Jakobi 
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Wir begrüßen unsere Neumitglieder 
 

Angelika Krinke, Peter Hoffmann, 

Udo Konrad, Peter Schaffner 

Vorbereitung 
 

Die ankommenden Bilder werden fortlaufend numme-

riert. Diese Nummern werden auf die Pakete geschrie-

ben, um sie für die Rücksendung wieder leicht zuord-
nen zu können. 

Eine Erfassung im Rechner ist nicht nötig. 

Sie werden dann möglichst stark vermischt abgelegt. 

So werden die Fotos eines Autors über die gesamte 

Jurierung verteilt vorgeführt. 
 

Jurierung: Auswahlrunden 
 

Alle Bilder werden vorgelegt und die Juroren ent-
scheiden durch ja oder nein über das Weiterkommen 

in die nächste Wertungsrunde. Es sind mindestens 

zwei Stimmen erforderlich. Dies kann durch rote und 
grüne Karten oder auch über ein Jurierungsgerät erfol-

gen. 

Die Juroren werden aufgefordert, gerade bei dieser 
ersten Runde relativ großzügig zu sein, da sie ja noch 

nicht alle Bilder gesehen haben. In den folgenden 

Runden können die Maßstäbe dann strenger angewen-
det werden. 

Grundsätzlich hat der überstimmte Juror das Recht, 

eine kurze Diskussion über ein Foto anzustoßen mit 
erlaubter Revision des Juryurteils. Dies sollte aber 

restriktiv gehandhabt werden. 

Wenn ein solches Bild dann doch in die nächste Run-
de kommt wird es markiert. Dieses Verfahren ist nur 

einmal pro Bild erlaubt. 

Es wird solange juriert, bis die Annahmegrenze er-
reicht ist. Erfahrungen haben gezeigt, dass dies spätes-

tens nach drei Runden der Fall ist. 

Sollte die Zahl der übrig gebliebenen Fotos nur ge-
ringfügig zu groß sein, so gibt es eine Runde, in der 

die Juroren aufgefordert werden die schlechtesten 

Bilder auszusortieren. Dazu ist dann ein dreifaches 
nein erforderlich. 

Sollte die Zahl allerdings zu gering sein, so werden 

die ausgeschiedenen Bilder der Runde davor noch 
einmal vorgelegt und mit drei Ja-Stimmen werden 

noch einige Bilder zusätzlich ausgewählt. 

Während der Jurierung sind die weitergekommen 
Bilder zahlenmäßig zu erfassen, um einen Überblick 

zu behalten. 
 

Jurierung: Preisvergabe 
 

Die Annahmen werden vorgeführt und mit demselben 
System wird eine Anzahl preiswürdiger Fotos ausge-

wählt. Diese Bilder kommen nebeneinander auf einen 

Tisch und in freier Diskussion entscheiden die Juroren 
über Urkunden, Medaillen und evtl. Sonderpreise. 
 

Dokumentation 
 

Alle Fotos werden auf dem Bildaufkleber beschriftet, 

bis zu welcher Runde sie gekommen sind. Sie können 
nach der Jurierung bereits wieder in die ursprüngliche 

Reihenfolge gebracht werden. 

Alle Annahmen werden dann in einem Rechner erfasst 
und die für den Katalog und eine Beamerpräsention 

vorgesehenen Bilder abfotografiert. Für diese Fotos 
liegt neben dem Bild ein Graukeil und die Bildnum-

mer, damit der Name eindeutig zuzuordnen ist und die 

Farben korrekt wiedergeben werden. Sollten digitale 
Daten vorliegen, so sollten diese verwendet werden. 

Rundenweise Jurierung für große Wettbewerbe                        von Volker Frenzel 

Pentax sponsert Preise beim Wettbewerb "Deutschlands bester Jugendfotograf" 
 

1. Preis: eine Pentax-DSLR K100D Super mit Standardzoom 18-55 mm 

2. und 3. Preis: je eine Pentax Optio S10 
 

CHIP FOTO-VIDEO digital wird voraussichtlich in Ausgabe 10/08, die Anfang September erscheint, über 
den Wettbewerb berichten und stiftet mehrere Jahresabos. 
 

Weiterhin sind als Preise zugesagt: Bücher der Fa. Lindemann, 
 

Jahresabos der Zeitschriften "Photografie", "Foto Digital" und "Color Foto" 
 

50er Packungen A3 Papier der Fa. Hahnemühle 
 

Es gibt in der Einzelwertung eine Gold-, zwei Silber- und drei Bronzemedaillen sowie Urkunden. 
Die Gesamtsieger werden mit einer Fahrt zu den Bickenbacher Fototagen und Glastrophäen belohnt. 

Kurzmeldung: 

Udo Krämer wurde am 7. März 2008 von der 

Gemeinde Alsbach-Hähnlein für seine foto-

grafischen Erfolge von 2007 geehrt. 
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Wichtigster Tagesordnungspunkt der diesjährigen gut 
besuchten Jahreshauptversammlung war die Wahl 

eines neuen Vereinsvorstandes. Nach Ablauf der 

zweijährigen Amtszeit des bisherigen Vorstandes war 
diese Wahl fällig geworden. Anlass auch für einen 

Rückblick auf die bisherige Arbeit des Vereins. In 

seinem Rechenschaftsbericht ging der Vorsitzende 
Volker Frenzel insbesondere auf folgende Themen 

ein: „Die fotogruppe bickenbach hat sich zu einem der 

besten und bekanntesten Fotoclubs in Deutschland 
entwickelt. Dies ist das Verdienst unserer Wettbe-

werbsmannschaft und unserer Vertreter in der Organi-

sationsstruktur des Deutschen Verbandes für Fotogra-
fie. Wir sind erfolgreich bei Wettbewerben der Zeit-

schriften fotoforum, Foto Digital und Chip Foto Video 

digital und auch bei den Veranstaltungen des Deut-
schen Verbandes für Fotografie (DVF), wie dem 

Gewinn der Süddeutschen Fotomeisterschaft durch 

Udo Krämer. Auch bei internationalen Wettbewerben 
stehen 170 Annahmen auf der Habenseite der Teilneh-

merinnen und Teilnehmer aus unserem Verein. 

Durch die Übernahme von Schlüsselfunktionen in der 
Leitung des Landesverbandes Hessen Rheinland Pfalz 

des DVF ist unser Einfluss im Verband größer gewor-

den. Leider ist dies auch mit einer erheblichen Mehr-
arbeit verbunden. Um ehrlich zu sein, hätten wir uns 

das gerne erspart, aber wenn immer alle auf Initiativen 
der anderen warten, geht bald gar nichts mehr.  

Stolz sind wir auf unseren 50-prozentige Damenanteil 

sowohl bei unserer Mitgliederzahl als auch bei den in 
Wettbewerben erfolgreichen Fotografen. 

Inzwischen hat sich auch bei uns der Übergang zur 

digitalen Fotografie vollzogen. Mancher mag dies 
bedauern, weil es ja schon viele kurzlebige Trends in 

der Fotografie gegeben hat, aber in diesem Fall über-

zeugt einfach die erreichbare Qualität. 

Sehr erfreulich ist unsere Mitgliederentwicklung. Wir 

liegen relativ stabil bei ca. 55 Mitgliedern. 

Die Höhepunkte des abgelaufenen Jahres waren zwei-
fellos die Ausstellung im Weißen Turm in Darmstadt, 

die Foto-Reise nach München und die ersten Bicken-

bacher Fototage. Die Ausstellung im Weißen Turm 
haben über 300 Gäste gesehen. Ein Ergebnis, das 

durchaus zufrieden stimmt. Bezüglich der Foto-Reise 

gibt es Gerüchte, wonach einige Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer in München kaum die Sonne gesehen 

haben, weil  man sie tagelang fotografierend in der U-

Bahn antreffen konnte. Es hat sich augenscheinlich 
jedoch gelohnt, denn die allgemeine Fotoausbeute 

kann sich sicherlich sehen lassen. Die Fototage als 

Veranstaltung an einem Tag ohne Urnengang zur 
einer Wahl haben natürlich nur Fotobegeisterte inte-

ressiert und so mag die Besucherzahl von etwa 100 

Gästen auf den ersten Blick etwas enttäuschend sein, 

aber wir sind trotzdem für die Zukunft guten Mutes, 

denn etwas Neues muss sich natürlich erst einmal 

herumsprechen.“ 
Im Hinblick darauf, dass die fotogruppe bickenbach 

vor nunmehr 25 Jahren gegründet wurde, hat dies 

naturgemäß nach den Worten von Volker Frenzel  
besondere Aktivitäten zur Folge. „Für dieses Jubilä-

umsjahr haben wir uns einiges vorgenommen und 

dafür benötigen wir viel Hilfe. Fotorallye, Süddeut-
sche Fotomeisterschaft und der Wettbewerb Deutsch-

lands bester Jugendfotograf  sind ein anspruchvolles 

Ziel, das dann in das große Finale bei den Fototagen 
Anfang November mündet.“ Was hat es mit dem 

Jugendwettbewerb auf sich? Dazu Frenzel: „Wir 

stehen häufig in der Kritik, weil ein Verein unserer 
Größe keine Jugendgruppe hat. Um dem zu begegnen 

ist dieser Jugendwettbewerb ein Versuch, dem Nach-

wuchs als Alternative die Möglichkeit der öffentlichen 
Präsentation eigener Bilder zu geben. Inzwischen 

haben wir die Firma Pentax als Hauptsponsor für 

dieses Projekt gewinnen können.“ 
In den Berichten des stellvertretenden Vorsitzenden, 

den Delegierten in der Arbeitsgemeinschaft der Bi-

ckenbacher Vereine (ABV) und des Arbeitskreises 
Kultur wurde unter anderem auch auf die gute und 

harmonische Zusammenarbeit mit einzelnen Vereinen 

und dem Vorstand der Gemeinde Bickenbach hinge-
wiesen. Insbesondere gilt Dank und Anerkennung der 

Gemeinde Bickenbach für ihr Wohlwollen und ihre 
tatkräftige Unterstützung. 

Nach dem Kassenbericht, dem Bericht der Revisoren 

und der Entlastung des Vorstandes gab es Vorstands-
wahlen. In ihren Ämtern bestätigt wurden: Volker 

Frenzel als Vorsitzender, Udo Krämer als stellvertre-

tender Vorsitzender und Klaus Schmidt als Rechner. 
Neu im Vorstand ist Christa Zenke als Schriftführerin. 

Die seitherige Schriftführerin Marlies Herth hatte für 

dieses Amt nicht mehr kandidiert. Revisoren sind Ute 

Krämer und Eberhard Schulz. Den Verein werden 

weiterhin Gisela und Hans-Jürgen Krause in der ABV 

als Delegierte vertreten. Auf Vorschlag des Vorstan-
des wurden aus den Reihen der Mitglieder eine Ar-

beitsgruppe Digitale Projektion und eine Projektgrup-

pe Bickenbacher Fototage 2008 gebildet. Aufgabe 
dieser Gruppierungen ist es, im Sinne einer nachhalti-

gen Entlastung des Vorstandes in Eigenverantwortung 

öffentliche und interne Präsentationen von digitalen 

Bildern und Bilderschauen vorzubereiten und tech-

nisch störungsfrei sicherzustellen bzw. die diesjähri-

gen Fototage zu organisieren und durchzuführen. 
Zum Abschluss der Jahreshauptversammlung wurde 

auf das bereits veröffentlichte Jahresprogramm 2008 

hingewiesen. Die Vereinsmitglieder freuen sich schon 
auf ein interessantes und erfolgreiches Jubiläumsjahr. 

Alle hoffen, dass nicht nur die Mitglieder sondern 

viele an der Fotografie interessierte Bürgerinnen und 

Bürger den Weg zum Verein und dessen Veranstaltun-

gen finden. 

„fotogruppe bickenbach“ Jahreshauptversammlung 2008    von Hans-Jürgen Krause 
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Der Katalog wird als CD ROM erstellt. Die Teilnehmer erklären sich damit einverstanden. 

Sendungen, bei denen die Vorgaben der Ausschreibung - auch teilweise - beachtet wurden, sind 
von der Jurierung ausgeschlossen. 
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Infos aus dem Deutschen Verband für Fotografie DVF 

Konzeptvorschlag für die DVF Struktur ab 2008: 
 

Es wird zur Mitgliederversammlung im Oktober 

2008 bis auf Heinz Walter Klein die gesamte Füh-

rungsmannschaft inklusive vieler Beauftragter 

zurücktreten. Daher trafen sich die Landesvorsit-

zenden und mögliche Kandidaten Ende Januar in 

Bickenbach, um eine Lösung zu erarbeiten 

Es ist geplant, das Präsidium zu verkleinern und 

eine Geschäftsstelle zu etablieren, so dass der Ver-

band von einem Präsidenten und einem Vizepräsi-

denten geführt wird, unterstützt vom Geschäftsfüh-

rer und dem Schatzmeister. Einen festen Justitiar 

soll es nicht mehr geben. Bei Bedarf wird professi-

onelle Hilfe eingeholt. 

Die Geschäftsstelle soll der Sitz des Verbandes 

sein. Sie hat folgende Aufgaben: Mitgliederverwal-

tung, Beitragseinzug, Homepage, DVF Journal und 

Pressekontakte. Es wird noch zu klären sein, ob der 

Geschäftsführer auch Teile der Finanzabwicklung 

übernehmen kann und der Schatzmeister lediglich 

den Jahresabschluss durchzuführen hat, was die 

Kandidatensuche erleichtern würde. 

Die Geschäftsstelle soll eine Aufwandsentschädi-

gung erhalten. Man geht davon aus, dass diese 

Zusammenlegung in eine Hand einiges an Fehllie-

ferungen der Zeitschrift „Photografie“ einspart und 

sich dadurch selbst trägt. 

Veranstaltungen, wie die Deutsche Fotomeister-

schaft, sollen in eigener Verantwortung des aus-

richtenden Landes durchgeführt werden, um Reise-

kosten zu sparen. 

Es sollen die Kontakte zum BSW und zur GFF 

intensiviert werden. 

Die Struktur der 10 Landesverbände soll zunächst 

so bleiben. Allerdings wird die Verteilung der 

Finanzmittel den neuen Erfordernissen angepasst. 

Die Satzung soll auf das gesetzlich notwendige 

Minimum reduziert werden, ergänzt durch eine 

noch zu beschließende Geschäfts- und Wahlord-

nung. 

Dieses neue Konzept wird auf der Frühjahrsta-

gung, die wiederum in Bickenbach stattfinden 

wird, in eine rechtsverbindliche Form gebracht und 

auch mit Namen von Kandidaten versehen sein. 

Zur Herbstversammlung werden dann die Mitglie-

der darüber zu befinden haben. 
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In diesem Jahr lockte uns die bayerische Gemüt-

lichkeit. Schließlich lebt die „fotogruppe“ nicht 

von Bildern alleine. Das Wetter war ausgezeich-

net und das Hotel lag mitten in der Stadt. Die 

Restaurants waren reserviert und so trafen sich 

18 reiselustige „fobis“ in Bickenbach, um mit 

dem Zug gen Süden zu fahren. 

Die Interessen waren wie immer sehr unter-

schiedlich, aber es gibt ja kein festes Programm 

und mit einer 3 Tageskarte für die Bahnen kam 

jeder zu seinen Motiven. 

Übrigens Bahnen: München verfügt über eine 

große Anzahl sehr fotogener U-Bahnhöfe und 

ein Mitglied hat generalstabsmäßig ausgearbei-

tet, in welcher Reihenfolge die schönsten zu 

erreichen sind. Man sagt, er hätte in diesen Ta-

gen kaum die Sonne gesehen, was eigentlich 

schade war. 

Ein Höhepunkt war sicherlich auch die Besichti-

gung der Redaktion von Chip Foto Video digital 

über die wir ja schon berichtet hatten. 

Lassen Sie sich durch unsere Fotos anregen 

auch einmal den Weg gen Süden anzutreten. 

Fotoreise 2007 nach München - Rückblicke 
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Fotoreise 2007 nach München - Rückblicke 



Udo Krämer „Oxon Club“ 

Udo Krämer „Pfähle“ 

Udo Krämer „Vierzylinder“ 
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EFIAP für Udo Krämer 

Mit dem fotografischen Ehrentitel „Excellence 

de la FIAP“ (EFIAP) belohnt die Federation 

Internationale de lÀrt Photographique (FIAP) 

unseren 2. Vorsitzenden Udo Krämer für seine 

langjährige, erfolgreiche Teilnahme an internati-

onalen Fotowettbewerben in allen Teilen der 

Welt. 
 

Vorraussetzungen für diesen Titel sind:  
 

1. Mindestens 3 Jahre Inhaber des Ehrentitels 

„Artiste de la FIAP“, für den mindestens 5 Jahre 

erfolgreiche Teilnahme an nationalen und inter-

nationalen Wettbewerben zwingend ist. Weiter-

hin Teilnahme an mindestens 10 internationalen 

Salons in mindestens 5 verschiedenen Ländern. 
 

2. Mindestens 10 Retina-Punkte für Erfolge bei 

den süddeutschen bzw. norddeutschen und deut-

schen Fotomeisterschaften. 
 

3. Erfolgreiche Teilnahme an mindestens 20 

internationalen Salons mit FIAP-Patronat in 

mindestens 10 verschiedenen Ländern. 
 

4. Mindestens 80 Annahmen mit mindestens 20 

verschiedenen Werken bei internationalen Sa-

lons. 
 

„Bei meinem Eintritt in die „fotogruppe bicken-

bach“ vor 20 Jahren hätte ich nicht zu träumen 

gewagt, dass meine Bilder einmal rund um die 

Welt zu sehen sein werden“, so der Titelträger 

nach Erhalt der glücklichen Nachricht. „Da 

merkt man, dass die internen Wettbewerbe und 

Bildbesprechungen den Fotografen echt weiter-

bringen, wenn man etwas kritikfähig ist“. 
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„fotogruppe bickenbach“ Termine 2008  

      

  Datum Tag Thema  Ort Zeit 

            

  16.3. So Exkursion: Sinsheim Rathaus ca. 9:00 

  14.4. Mo Nachlese Sinsheim Bürgerhaus 19:00 

  

27.4. 

 

So 

 

Exkursion: Schwetzingen 

 

Treffpunkt 

Rathaus 

ca. 9:00 

 

  28.4. Mo Christa Zencke stellt ihre Bilder vor Bürgerhaus 19:00 

DVF 24.5. Sa Einsendeschluss Landesfotomeisterschaft     

  26.5. Mo 2. Wettbewerb "Gegensätze" Beamer Bürgerhaus 19:00 

  9.6. Mo Seminar: PC Serien + Sequenzen Bürgerhaus 19:00 

  

23.6. 

 

Mo 

 

3. Wettbewerb "Der Mensch in seiner  

                          Umwelt" Papier (40x50) 

Rathaus 

 

19:00 

 

  6.7. So Modellfotografie offen offen 

  24.7.-27.7. Do - So Fotoreise "Paris"     

DVF 30.7. Mi Einsendeschluss Süddt. Fotomeisterschaft     

  11.8. Mo 4. Wettbewerb "Atelier-Natur" Papier Rathaus 19:00 

DVF 23.8. Sa Jurierung Süddt. Fotomeisterschaft     

Korr. 25.8. Mo 5. Wettbewerb "Serien-Sequenzen" Beamer Bürgerhaus 19:00 

  14.9. So Fotorallye offen offen 

  15.9. Mo Nachlese "Paris und Schwetzingen" Bürgerhaus 19:00 

  23.9.-26.9. Di - So Fotokina (nur zur Information)     

  29.9. Mo 6. Wettbewerb "Rallye" Beamer Bürgerhaus 19:00 

DVF 11.10. Sa Jurierung Fotorallye Rathaus ca. 10:00 

  27.10. Mo Vorbereitung Fototage Bürgerhaus 19:00 

  

1.11. 

 

Sa 

 

Bickenbacher Fototage 

Süddt. Fotomeisterschaft 

Bürgerhaus 

 

14:00 - 

17:00 

  

2.11. 

 

So 

 

Bickenbacher Fototage  

mit Preisverleihung Jugendwettbewerb 

Bürgerhaus 

 

10:00 - 

17:00 

  2.11. So Fotorallye und Süddt. Fotomeisterschaft     

Korr. 10.11. Mo Programmbesprechung 2009 Bürgerhaus 19:00 

  24.11. Mo Nachlese Fototage Bürgerhaus 19:00 

  12.12. Fr Weihnachtsfeier Rathaus 19:00 

  29.12. Mo Entzugstreffen offen offen 
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